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Adreſſe

von

170 Studenten von der Wartburg,

gezeichnet

Guftav Klier aus Wien , 2c.

mit der Forderung

einer

republikaniſchen Form für den Geſammtſtaat Deutſchland.

Der Nationalverſammlung

überreicht durch den Abgeordneten von Breßlau

Arnold Ruge.

Frankfurt a . M. , den 17. Juni 1848.
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Hohe Nationalverſammlung !

Wir unterzeidneten auf der Wartburg verſamınelten deutſđen

Studenten crgreifen in dieſer für unſer Vaterland entſcheidenden

Zeit die Gelegenheit, um gemeinſchaftlich unſre Forderungen in Be

treff der deutſchen Verfaſſung Ihnen fund zu geben . Die deutſchen

Studenten haben nach ihrer Ueberzeugung ganz beſonders die Vers

pflichtung und das Recht, der geſeggebenden Verſammlung unſres

Volfes ihre lieberzeugung und ihre Forderungen auszuſprechen , da

ſie überall die Freiheit mit herbeigeführt, und in den Hauptſtädten

ihres Vaterlandes dieſelbe in blutigein Kampfe den Fürſten mit

abgerungen haben . Wir ſprechen es mit ſtolz aus, daß wir ſo viel

für die Freiheit gethan, und deshalb mit dem Vertrauen des Vol.

kes belohnt, an deſſen Spike fortan die Kämpfe um fte beſtehen

werden . Man nennt uns die Blüthe der deutſchen Jugend : das

wenigſtens wiſſen wir und ſprechen es der Nationalverſammlung

gegenüber aus, daß unſere politiſchen Forderungen aus hingebender

Liebe zur Freiheit und zu unſerem Volfe hervorgeben, und auf dem

Grunde wiſſenſchaftlicher Ueberzeugung beruhen, welche bei uns noch

* nicht turdy Engherzigkeit , Furcht und niedern Egoisinus beſtimmt

und beeinträchtigt iſt. Die Forderungen , welche wir zur Begräns

dung der Größe und Wohlfahrt unſeres Volfés an die conſtituirende

Nationalverſammlung ſtellen, find folgende :

Deutſdland ſoll ein Bundesſtaat ſein , deſſen einzelne Glieder

ihre Verfaſſung ſelbſtſtändig ohne irgend welchen Einfluß des Bun
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des oder einzelner Staaten deſſelben feſtſtellen . Der Geſamıntſtaat

beſtimmt aber die algeineinen Volfsrechte, welche durch ihn garan

tirt , vom Einzelſtaate nicht beeinträchtigt werden fönnen.

Der Gefainmtſtaat conſtituirt ſich als Republif. Seine Organe

ſind : die eine Nationalverſammlung als gefeßgebender Körper,

und eine ausführende Gewalt die zunädiſt ein von der Nationalyer

ſammlung, ſpäter ein voin Volfe ſelbſt auf Zeit gewählter verantwort

licher Präſident mit ſeinem von ihm ernannten Miniſterium iſt. Wir

proteſtiren gegen die Erwählung eines Kaiſers, denn wir wollen die

Freiheit unſeres Staates nicht in die Gewalt eines Fürſten gegeben

ſeben. Entſchiedene Anhängerder Republif, wie es die gebildete Jugend

cines edlen Volfes ſein muß, mögen wir nicht die Zahl der Dynaften

durch einen neuen vermehrt ſehen . Aus allen Stäminen umfres Volfes

hier verſammelt, weiſen wir eben ſu entſņieden die Ideen des Princis

pates eines Stammes oder Staates, welche mit der goce des Kaiſer

thums verbunden iſt , mit Entrüſtung zurüd. Wir erkennen alle

Stämine als gleiche an, und wollen, daß alle gleichmäßig am Ges

famitſtaate Theil haben, ohne Hegemonie und ohne Principat.

Wir werden die Conſtituirung einer deutſchen Fürſtengewalt

als Verrath an der heute vom Volfe beſeſſenen Volfsſouveränität

anſehen .

Eben deswegen fordern wir, daß die Verfaſſung Deutſchlants

nicht durd Vereinbarung entſtehe, ſondern einzig und allein turdy

die Abgeordneten des ſouveränen Volfes beſchloſſen und feſtgeſtellt

werde. Endlich verlangen wir direkte Wallen, da nur ſie die Mei:

nung des Volks unverfälſdt repräſentiren , und Beginn des Wahl

rechts init dem 21. Jahre.

Wir erwarten , daß die Nationalverſammlung die Verfaſſung

unſeres Vaterlandes auf dieſen Grundlagen der Freiheit erridten

werde ; und wie die ſtudirende Jugend bis heute für die Freiheit

gekämpft und gelitten, ſo wird ſie die auf ſolche Weiſe fiſt gegrün

dete Freiheit ( dhirinen, und immer zuin Kampfe für dieſelbe bereit ſein .

Wartburg , am 13. Juni 1848.



5 -

Klier Guſtav, Student aus Wien . / A. Weisbrod , stud . med . A. Göt:

I. Miquel, stud . a . Göttingen. tingen .

E. Krauſe, stud. aus Göttingen . Moriß Wilh. Noſcher , aus Leipzig.

E. Sdläger, stud . aus Hameln . H. Zimmermann, st. jur. in Jena

L. Brudy , stud . aus Gießen. (Schweiz ).

A. Meyer, st. phil. a . Göttingen . Rub. Plachky, st. jur. a . Olmütz.

S. Lásky, stud . aus Wien . W. H. Landt, st. jur. Olmüş.

B. Stord), aus Halle. F. I. Steeger, st. jur. A. Leipzig.

H. Fridhöffer, stud phil. Q. Siefert, st. med. aus Jena .

A. Förſter a . Halle, stud . phil. Theodor Roven, st. med. aus Göt

A. Wenbel a . Jena, stud. jur. tingen.

A. Quittenbaum , stud . med. Ch. Krenzlin , st. math. aus Halle.

-0. Lehmann a . Dresden, st. med. G. Laves, st. jur. aus Göttingen.

F. Werner, stud . med. Jena. Fr. Körner, stud. jur. aus Jena.

Elias Lang, st. jur. 1. München. A. Kleinſchmidt, st. theol. a . Jena.

Lauda, Guſtav, Student aus Wien . D. Reichardt, stud . jur. aus Jena.

Morik Kirbad), Student a . Leipzig . G. Hoffmann, stud. jur.a . Berlin .

Ernſt Rretſchmar,stud. a . Leipzig. B. Rolfes, stud . med . Göttingen .

Herrmann Weigel,st. jur.s . leipzig . H. Naumann a . Leipzig , med . st.

Ernſt A. v. Bormann, stud. jur. S. F. W. Greim , st . theol . a . Gießen .

Leipzig . E. Urban , stud . med. Pripzig .

Franz Oberty , Student a . Leipzig . Fr. Rechenberg , stud . phil. Berlin .

Franz Noth, stud . theol... Leipzig . Fr. Hampel, Tecnifer. Wien .

Oscar Lichel, st. theol . a . Leipzig . G. Beccard, stud. jur . Berlin .

Jac. Sternberger, Student a. Prag. / H. Scenf, stud . jur. Leipzig .

Conrad Burſiai , st. phil.a .leipzig . Eric Weiſe, stud . med. Leipzig.

Otto Bieliß , stud.jur. aus Leipzig . S. Scuriems, st. jur. Leipzig .

M. Clemen, st. jur. a . Göttingen. Kromm aus Wien.

H. G. Nubfus, stud . med . a . Göt: Dr. Alfred Meiſner aus Prag.

tingen. $. Thilo, stud. jur. Göttingen .

Leo Reismann , stud . med. aus C. Leiſtner, stud . cam . Gießen.

Göttingen. Alexand. Müller, stud . med. Leip

Adolph Dieffenbach aus Halle. zig , für Geſammtſtaats
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Nepublik , nicht für eine | N. Ryaner, stud . theol. Jena.

einheitliche C. Regely , stud . phil. Halle.

Wilh. Dich, stud . med . Wien . S. Byland, theol . stud . Jena.

Dr. Hermann Rollet a . Mien . C. Lütfeinüler, stud . jur. Halle.

Alfred Brutmann, stud . a . Wien. H. Schmid, stud . rer. nat. Freiberg.

A. Schomburg, stud . a. Göttingen . Th . Zavn, stud . jur. Halle.

Rahn, Student aus Breslau . Julius Wilzer, stud . jur . Halle.

Emil Peters , st. jur. zu Göttina Oscar Jörge, stud. jur. Leipzig .

gen , aus Braunſchwcig . Ernſt Kreyßig , st. jur. a . Leipzig.

W. Ehrlich, stud . zu Halle. Ferd . Gock, stud . med . a . Leipzig.

Ferd. Rampe, st. th . zu Breslau . L. A. Haſert, st. theol . a . Halle.

Aug. Fettner, st. jur. a . Breslau . Guſt. Sduricht, st. jur. A. Leipzig .

W. F. Pückert, st. phil . A. Leipzig . Guſt . Brandt, stud . jur. a . Halle.

Hch. Criſam, stud. jur. aus Wien . Aug. Hullmann, Student in Jena.

O. F. Haaſe, stud . jur. A. Jena. Wilh. Menton, st. theol . a. Baden .

Mar Friesländer, stud . juris aus Carl Parucker, st. phil . a . Leipzig .

Breslau .
9. Reinhardt, stud . cam. Jena.

Guſt. Hederid, stud . med . Berlin. G. A. Niechelmann , stud.theol . a .

FZ. Weinkauff, st. theol. st. Jena. Göttingen.

Herm. Schmieden , st. jur. a . Halle. K. Bromayer, stud . phil. a . Jena.

Heller, sl . oeconom . Göttingen. / A. Meisler, stud . med. A. Leipzig .

TH. Friße,st.med. yon Göttingen. E. Loße, st. theol. Jena .

A. Rütenif, stud . thcol . a . Halle . Carl Müller , st . philos. a . Fona.

M. Wollner, st.med . a . Breslau. Carl Müller, Dr. med . a . Leipzig .

A. Größel, st . jur. a. Erlangen u. O. Heinrid), stud.nat . a . Freiberg .

Chr. Strößenreuther, stud . jur. a . Rob . Vardenthin, st. jur. a . {p39 .
.

Erlangen , im Namen von 20 Ernſt Böhm , st. ined . A. Leipzig .

Erlanger Studenten. Joſeph Kiliani aus Würzburg.

H. Barthel , stud . jur. i. Jela. C. Scriba, slud. aus Gießen .

C. W. E. Krauſe, st. jur. A. Jina. Braunſchmidt, st. theol . a .Coburg .

H. Weidenmann, st . jur. Jena. Dreßel, stud . theol . a . Coburg . .

Otto Gebhardt, stud . jur. Jena . Kohl , stud . jur. Leipzig .

Merz, stud. theol. Jena . Herm . Page, stud . pharm . Jena.
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Joh. Chriſtian Göße aus Leipzig. Heinrich Abegy , aus Breslaut.

Aug. Topf, stud . pharm. Jena, im Heyermann, stud . aus Halle.

Namen zugleich von Vorbed, stud. jur. a. Göttingen.

N. Gellner, st. pharm . Jena . Pöſdhe, stud . phil. Halle.

Friedr. Schmidt. st. theol . Halle. Gieſeke, stud. aus Breslait.

Ludivig Paul, st. jur. aus Jena. Meißner, stud. med. ' Leipzig.

F. Müller, st. phil . aus Halle. Rutenit, stud. theol. Halle.

Kuno Walther , stud. theol . aus Karl Fiedler, st. jur. aus Jena.

Jena . Anton Tröltſd ), stud . jur. a . Era

A. Pilz, stud . aus Berlin . langen.

E. Dutſøke, stud., jur. Halle. D. Münchow , st. jur. aus Jena.

F. Rauch, st. med . 8. Würzburg. M. Wonne , st. med. Breslau .

Franz H. Schmid, phil. A. Wien . Wilhelm Döhler st. theol. aus

Chr . Roſe, st . theol . aus Jena . Leipzig .

Herinann Weber, st. jur. A. Jena. L. G. Prager, stud theol . aus

Aug. Siefert, st . jur. aus Jena. Leipzig .

Guſtav Weber , stud . theol . aus E. Onyrim . st. jur. a. Marburg.

Breslau. H. Nebe, st. jur. aus Bonn .

Wilhelm Jaede, st. jur. a . Jena. / H. Kloſtermann, st. med. Bonn.
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